
129128 10 — 2024 — BILANZBILANZ — 10 — 2024

Stephan Tanner, MoveYourMind;  
Helmut Ruhl, Amag Group; Michael 
Hasler, Newplace (v.l.).

Karin Kofler und Katharina Gasser, beide 
Zuger Wirtschaftskammer; Fabienne 
Meier, Knight Gianella & Partner (v.l.).

Zuger Regierungsräte: Andreas Hostettler 
(l.), Direktor des Innern; Silvia 
 Thalmann-Gut, Frau Landammann; 
 Martin Pister, Gesundheitsdirektor.

Dominik Knill, Schweizerische Ofiziersgesellschaft; Guido Persterer, Eficiency Club; 
Carsten Breuer, Generalinspekteur der Bundeswehr; Per Fritz Weiler, Verteidigungs-
attaché Botschaft von Deutschland in der Schweiz (v.l.).

Alexander 
Gruber (l.), 
Uni St. Gal-
len;
Dominik 
Rainer, 
Hays 
Schweiz.

Philippe Dünner (l.), BDO;  
Pietro Restivo, Baum Immobilien.

Arthur Szymor (l.) und  
Thomas Stutz, beide  
Raiffeisenbank Zürich.

Henry Way (l.), Davies Consulting Division;
Claudia Pasqualotto, Ptarmigan Media; Yannic 
 Reber, Peakmarketing.

Richard 
 Toolen, Icon 
 Asset Manage-
ment; Charles 
Funnell, CF 
Commodities; 
Arv Sreedhar, 
APA Switzer-
land; Domi-
nik Lisibach, 
LGT (v.l.)

Yannick 
 Coulange, Pa-
geGroup; Greg 
Kegreiss, 
 Vontobel Swiss 
Financial 
 Advisers; 
 Andrew 
Busby, De-
loitte (v.l.).

Mehr Fotos zu diesen und weiteren VIP-Anlässen: www.bilanz.ch/auftritt

Die Ansagen des Generals waren militärisch klar. Die Friedensdividende ist 
 aufgebraucht, der Normalzustand der letzten 3 Jahre vorbei. Eine Zeitenwende 
ndet statt, vor allem eine Gedankenwende. Angesichts zahlreicher Krisen, 
 insbesondere des Krieges in der Ukraine, muss Deutschland rasch kriegstüchtig 
werden, um sich und seine Werte verteidigen zu können. Dazu braucht es starke 
Streitkräfte. Und Geld. Die Investition von  Milliarden Euro «Sonderver­
mögen» in die Bundeswehr ist dabei erst ein Anfang. Freiheit und Sicherheit 
 waren noch nie gratis. Markus Senn, Text und Fotos

Kunsthaus Zürich, 17. September

Freiheit ist nie gratis
Generalinspekteur Carsten Breuer vor dem Efficiency Club

Esther Girsberger, Moderatorin und Publizistin; Severin Schwan, Roche; Yvonne Gilli, FMH; 
Damian Müller, Ständerat (v.l.).

Thorsten 
Schlueter 
(l.), Rehau;
Bruno 
 Giger, 
 Persigo.

Alfred Köcher und Vicki Tanner, beide 
CMatrix Communications,  Australian 
Swiss Chamber of Commerce und North 
Estates.

Astrid Frey, Schweizerische 
 Nationalbank; Urs Rüegsegger, 
 Zuger Kantonalbank.

Matthias Winistörfer (l.),  
Zuger  Kantonsspital; Markus 
 Neuhaus, Galenica.

Mark Collins 
(l.), CBH 
 Consulting ; 
Anand  
Nair, SGS.

Beat Wipf, Miredo; Renate Hasler, 
 Hasler Management.

Sandra Hedin-
ger, Takeda 
Pharma; René 
Buholzer (M.), 
 Interpharma;
Christian 
 Bitschnau, 
AstraZeneca.

Peter Spirig, 
Zuger Wirt-
schaftskam-
mer; Beatrice 
Bill-Wyss, Kli-
nik Meissen-
berg ; Kathrin 
Cornelius,
Structuul; 
Kamila Du-
dová-Nakazi, 
Klinik Meis-
senberg (v.l.).

Seit 3 Jahren ühren Vicki Tanner und Alfred Köcher die 
Agentur C-Matrix Communications und seit  Jahren die
Schweizerisch­Australische Handelskammer. Um auch in 
 Zukunft keine Langeweile auommen zu lassen, haben die 
beiden in diesem Jahr ein zusätzliches Unternehmen gegrün­
det: North Estates mit Fokus auf Umnutzung von Industrie­
objekten und Kombination von Datencentern und Vertical 
Farming. Markus Senn, Text und Fotos

Thema des diesjährigen Tages der 
Zuger Wirtschaft war das Gesund­
heitswesen. Eine hochkarätige 
Runde mit Roche­Verwaltungsrats­
präsident Severin Schwan, der 
 Präsidentin der Ärztevereinigung 
FMH, Yvonne Gilli, und dem Luzer­
ner FDP­Ständerat Damian Müller 
suchte eine Antwort auf die Frage 
«Welches Gesundheitswesen wol­
len wir uns leisten, und wie können 
wir die Kosten daür senken?». Ob 
die Spitaldichte in der Schweiz zu 
hoch sei, war umstritten. Einig 
 waren sich die Experten darin, dass 
die Anstrengungen zur Digitalisie­
rung im Gesundheitswesen zwecks 
Kostensenkung intensiviert werden 
müssten. Wer daür verantwortlich 
ist, war allerdings weniger klar. Für 
Damian Müller liegt der Ball beim 
Bundesamt ür Gesundheit, aber er 
meint: «Da sehe ich kaum Leader­
ship.» Markus Senn, Text und Fotos

Das Quote: „Die letzten 30 Jahre gingen im Nu vorbei.  Nun 
ist ein guter Moment, vorauszuschauen!” Vicki Tanner

Das Quote: „In der bestehenden 
Form ist das elektronische 
 Patientendossier ein Rohr­
krepierer!” Severin Schwan

Hotel Schweizerhof Zürich, 5. September

Theater Casino, 4. September

Doppeljubiläum

Kostbare 
 Gesundheit

30-Jahr-Jubiläum von C-Matrix Communications

Tag der Zuger Wirtschaft

Das Quote:

„Wir müssen kriegstüchtig werden, sein und bleiben!” Carsten Breuer
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